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1. Art der baulichen Nutzung

GI
Industriegebiete
(§ 9 BauNVO)

2. Maß der baulichen Nutzung

GI II

0,8
FH / WH
84,3 m ü

NHN

Nutzungsschablone:
Bauliche Nutzung: Industriegebiet
GI IIa Teilgebiet
Grundflächenzahl, Höchstmaß: 0.8
FH /WH 84,3 m ü NHN: Firsthöhe / Wandhöhe in Metern
über Normalhöhennull

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

4. Verkehrsflächen

Straßenverkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer
Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Verkehrsflächen mit der Zweckbestimmung Fuß- und Unterhaltungsweg
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

5. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und
Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen, Einrichtungen
und sonstige Maßnahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken

Versorgungsfläche Abwasserpumpstation
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB)

6. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen (nachrichtlich § 9
Abs. 6 BauGB)

Hauptversorgungsleitungen oberirdisch: 110 kV-Leitung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

Hauptversorgungsleitung unterirdisch: Ferngasleitung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 und Abs. 6 BauGB)

7. Grünflächen

Öffentliche Grünfläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Öffentliche Grünfläche zur Aufschüttung eines begrünten Erdwalls
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

8. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses

R
Regenrückhaltebecken

9. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für
Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur
und Landschaft

Zu erhaltene Bäume
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) und Abs. 6 BauGB)

10. Sonstige Planzeichen

Umgrenzung der Flächen, deren Böden erheblich mit umweltgefährdenden
Stoffen belastet sind
(§ 9 Abs. 5 Nr. 3 und Abs. 6 BauGB)

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder
Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebiets
(z.B. § 1 Abs. 4  § 16 Abs. 5 BauNVO )

Umgrenzung der von der Bebauung freizuhaltenden Schutzflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 6 BauGB)

Flächen für Aufschüttungen, Abgrabungen und Stützmauern, soweit sie zur
Herstellung des Straßenkörpers erforderlich sind (innerhalb Geltungsbereich)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 26 und Abs. 6 BauGB)

Bemaßung in Meter

Geplanter Fuß- und Radweg innerhalb der öffentlichen Grünfläche

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen (Streuobstwiese: siehe Festsetzung 4.5)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) und Abs. 6 BauGB)

F+R

UW

Geplanter Fußweg innerhalb der öffentlichen Grünfläche

PLANZEICHEN

11. Sonstige Darstellungen (nachrichtlich)

Geplanter Fuß- und Unterhaltungsweg innerhalb der öffentlichen Grünfläche
(unversiegelt herzustellen, bspw. Schotterrasen)UW

12. Bestand

Flurstücksnummer und Flurstücksgrenzen

vorhandene Böschung
(außerhalb Geltungsbereich)

169169

GI
Gewerbegebiete
(§ 8 BauNVO)GE

Kreises Recklinghausen vom 27.02.2001
Deutsche Grundkarte 1:5000, vervielfältigt mit Genehmigung des Vermessungs-und Katasteramtes des

B-Plan Nr. 92 "Im Dicken Dören"

STADT WALTROP

Dieser Plan besteht aus der zeichnerischen Darstellung mit den textlichen Festsetzungen. Diesem
Bebauungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Bearbeiter

Maßstab 1:1.000 Gemarkung Waltrop, Flur 

Pfahl

Externe Ausgleichsfläche 2

1 : 2.000

Gemarkung WaltropMärz 2022

Flur 94, Flurstück 42

Externe Ausgleichsfläche 1

1 : 1.500

Gemarkung WaltropMärz 2022

Flur 102, Flurstücke 170, 171

Kreises Recklinghausen vom 27.02.2001
Deutsche Grundkarte 1:5000, vervielfältigt mit Genehmigung des Vermessungs-und Katasteramtes des

STADT WALTROP

Dieser Plan besteht aus der zeichnerischen Darstellung mit den textlichen Festsetzungen. Diesem
Bebauungsplan ist eine Begründung beigefügt.

Bearbeiter

Maßstab 1:1.000 Gemarkung Waltrop, Flur 102 

Pfahl

20.06.2023

& CEF-Maßnahmenfläche 

Satzungen
Auf die vorhandenen Satzungen der Stadt Waltrop wird hingewiesen. Diese können während
der Dienstzeiten beim Fachbereich Stadtentwicklung - Stadtplanung oder online auf der
Homepage der Stadt Waltrop eingesehen werden.

DIN-Normen und sonstige Regelwerke
Die im Zusammenhang mit den Festsetzungen des Bebauungsplan genannten DIN-Normen
oder sonstigen Regelwerke zu Umweltbelangen können beim Fachbereich Umwelt und
Bauen der Stadt Waltrop während der Dienstzeiten eingesehen werden.

Zu weiteren genannten DIN-Normen oder sonstigen Regelwerken erteilt der Fachbereich
Stadtentwicklung - Stadtplanung der Stadt Waltrop entsprechend Auskunft.

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN (§ 9 (4) BauGB i.V.m. § 89 BauO NRW)

1.  Dachform
Im Gewerbe- und Industriegebiet sind für Hauptanlagen nur Flachdächer bzw. flachgeneigte
Dächer mit einer Neigung von bis zu max. 15° zulässig. Nebenanlagen im Sinne des § 14
BauNVO und untergeordnete Bauteile sind hiervon ausgenommen.

2.  Werbeanlagen
Im Gewerbe- und Industriegebiet sind Werbeanlagen nur an der Stätte der Leistung zulässig.
Im GE sind nach Süden hin gerichtete, beleuchtete Werbetafeln unzulässig. Werbeanlagen
sind an der zur L 609 bzw. zur Straßenverkehrsfläche des Bauungsplanes gewandten
Gebäudeseite auf maximal 1/10 der Fassadenfläche zulässig.

Die Werbeanlagen an Gebäuden dürfen die höchste Oberkante der baulichen Anlage
innerhalb des Baugrundstücks nicht überschreiten.

Freistehende Werbeanlagen werden auf maximal 6 m² begrenzt, sind nur bis zu einer
Gesamthöhe von 10 m über der Geländeoberfläche zulässig und müssen 5 m Abstand zu
öffentlichen Verkehrs- und Grünflächen einhalten.

Fahnen, Wimpel, Steckfahnen, Girlanden und Ähnliches sind auch als freistehende Anlage bis
zu einer Höhe von 10 m zulässig.

Skybeamer, Filmwände oder sonstige selbst leuchtende Werbeanlagen mit bewegtem,
laufendem, blendendem oder blinkendem Licht, Bildern oder Ähnliches sind nicht zulässig.

3.  Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt nach § 86 Abs. 1 Nr. 22 BauO NRW 2018, wer als Bauherr,
Entwurfsverfasser oder Unternehmer vorsätzlich oder fahrlässig eine Baumaßnahme
durchführt oder durchführen lässt, die nicht den Anforderungen an die örtlichen
Bauvorschriften entspricht. Ordnungswidrigkeiten können gem. § 86 Abs. 3 BauO NRW 2018
mit einer Geldbuße bis zu 500.000 € geahndet werden.

NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN (§ 9 (6) BauGB)

Unterirdische Leitungstrasse (§ 9 (1) 13 i.V.m. § 9 (6) BauGB)
Außer Betrieb befindliche Ferngasleitung

Oberirdische Leitungstrasse (§ 9 (1) 13 i.V.m. § 9 (6) BauGB)
110 kV-Hochspannungsleitung

HINWEISE

Artenschutz
Bei baulichen Eingriffen ist die Einhaltung der artenschutzrechtlichen Vorschriften nach § 44 ff
BNatSchG sicherzustellen, beispielsweise durch eine ökologische Baubegleitung. Die
Baufeldräumung ist außerhalb der Brutzeit, also im Zeitraum vom 01.10 bis 28.02
durchzuführen. Sollte dieser Zeitraum nicht eingehalten werden können, ist die Fläche
unmittelbar vor der Baufeldfreimachung durch eine ökologische Baubegleitung zu
kontrollieren, um potenziell genutzte Brutstätten von Vögeln auszuschließen.

Beleuchtung
Zum Schutz lichtempfindlicher Arten und um Streulicht in die umgebenden Grünflächen zu
mindern, sind notwendige Lichtquellen zielgerichtet auf die zu beleuchtenden Flächen und
Räume auszurichten. Zusätzlich ist eine Nachtabsenkung der Leuchtintensität auf das aus
Arbeitssicherheit einzuhaltende unbedingt erforderliche Maß durchzuführen.

Im GE ist eine Beleuchtung der südlichen Fassaden unzulässig.

Denkmalschutz
Vorhabenbedingte Beeinträchtigungen von Bau- und Bodendenkmälern sind nicht zu
erwarten. Bei Bodeneingriffen können Bodendenkmäler (kulturgeschichtliche Bodenfunde,
d.h. Mauerwerk, Einzelfunde aber auch Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen
Bodenbeschaffenheit) entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkmälern oder von
mutmaßlichen Hinweisen darauf ist gem. §§ 16 und 17 Denkmalschutzgesetz NRW (DSchG
NRW) der Unteren Denkmalbehörde der Stadt Waltrop oder dem LWL - Archäologie für
Westfalen, Außenstelle Münster unverzüglich anzuzeigen.

Bodenschutz

Nach § 202 BauGB in Verbindung mit DIN 18915 ist bei Errichtung oder Änderung von
baulichen Anlagen der Oberboden (Mutterboden) in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor
Vernichtung zu schützen. Er ist vordringlich im Plangebiet zu sichern, zur Wiederverwendung
zu lagern und später wieder einzubauen.

Entwässerung
Um die Reinigungsleistung zu optimieren besteht die Möglichkeit, das leicht verschmutzte
Niederschlagswasser auf den Grundstücken in Mulden über die belebte Bodenzone mit
Drainagen dem RRB bzw. Regenwassersammler zuzuführen (Regenwasservorbehandlung
vgl. § 7 Abs. 2 Entwässerungssatzung der Stadt Waltrop).

Die Drosselwassermenge für die jeweiligen Grundstücke des Gewerbe- und Industriegebietes
wird im Rahmen der Entwässerungsgenehmigung (Ver- und Entsorgungsbetrieb der Stadt
Waltrop) im Einzelfall berechnet und vorgegeben. In welcher Form (Stauraumkanal, Mulden
o.ä.) der Rückhalt auf den Grundstücken realisiert wird, bleibt den jeweiligen Eigentümer:innen
überlassen.

Die Übergabetiefe an den Regenwassersammler wird auf  -1,80 m unter Geländeoberkante
begrenzt (Sohlenhöhe des Regenwassersammlers). Somit kann aus Mulden oder kleineren
Stauraumeinheiten auf den Grundstücken im freien Gefälle an den Regenwassersammler in
der Erschließungsstraße angeschlossen werden.

Die Einleitung aus dem Regenrückhaltebecken in das Gewässer 3.4 darf nach Abstimmung
mit der zuständigen Behörde nur gedrosselt mit einer Drosselwassermenge von maximal
25 l/s erfolgen. Dies ist im Rahmen des wasserrechtlichen Genehmigungsverfahrens zu regeln.

Anlagen der Außenwerbung und Beleuchtung
Anträge auf Genehmigung zur Errichtung von Anlagen der Außenwerbung die dazu geeignet
sind, den Verkehrsteilnehmer auf der freien Strecke der L 609 anzusprechen, sind dem
Landesbetrieb Straßenbau NRW  zur Zustimmung bzw. Genehmigung gem. 28 StrWG NRW
zu übersenden.

Außenbeleuchtungsanlagen sind so auszurichten, dass jede Blendwirkung zur L 609
vermieden wird. Ein Nachweis eines anerkannten Sachverständigen oder Institutes ist dem
Genehmigungsantrag beizufügen. Für beleuchtete Werbeeinrichtungen gilt dies
entsprechend.

Immissionsorte Lärmkontingentierung
Die Immissionsorte der textlichen Festsetzung Nr. 9 sind in der Anlage zur Begründung
"Schalltechnisches Gutachten" zu entnehmen.

Baugrunduntersuchungen / Gründungen
Das Plangebiet ist durch Bergematerial aufgeschüttetes Gelände. Es wird darauf
hingewiesen, dass vor einer baulichen Inanspruchnahme Baugrunduntersuchungen
erforderlich werden können.

Kampfmittel
Nach Luftbildauswertungen durch den Kampfmittelräumdienst Bezirksregierung Arnsberg
liegt der südliche Teil des Geltungsbereiches in einem Bereich "keine erkennbare Belastung"
und der nördliche Teil in einem Bereich "Fläche mit Beschuss". Die nordwestlichste Ecke des
Plangebietes (Grünfläche) trägt die Darstellung "Bombardierung".

Da die ehemalige Bergehalde nach 1945 aufgeschüttet wurde, liegen evtl. vorhandene
Kampfmittel in einem Gefährdungsband unterhalb der Unterkante Bergematerial.

Schutzstreifen Hochspannungsfreileitung
Innerhalb des Plangebietes verläuft die 110 kV Hochspannungsfreileitung der Westnetz
GmbH. Von den einzelnen ggf. auch nicht genehmigungspflichtigen Bauvorhaben innerhalb
des 51 m breiten Schutzstreifens der Leitung bzw. in unmittelbarer Nähe dazu sind der
Westnetz GmbH Bauunterlagen (Lagepläne und Schnittzeichnungen mit Höhenangaben in
m über NN) zur Prüfung und abschließenden Stellungnahme bzw. dem Abschluss einer
Vereinbarung mit dem Grundstückseigentümer/Bauherrn zuzusenden. Alle geplanten
Maßnahmen (Baumaßnahmen & Bepflanzungen) bedürfen der Zustimmung der Westnetz
GmbH. Die Hochspannungsfreileitung muss jederzeit zugänglich und anfahrbar sein.

Schutzstreifen Ferngasleitung
Damit die exakte Lage der außer Betrieb befindlichen Ferngasleitung und damit des
Bereichs, der von jeglicher Bebauung freizuhalten ist möglich ist, ist es erforderlich, sich den
Trassenverlauf der Ferngasleitung vor Ort durch den Betreiber anzeigen zu lassen und
mittels geeigneter geodätischer Methoden einzumessen. Von Pflanzmaßnahmen,
Baumaßnahmen oder Eingriffen in den Boden im Nahbereich sowie innerhalb des
Schutzstreifens der außer Betrieb befindlichen Ferngasleitung muss sich mit dem
Zuständigen in Verbindung gesetzt werden.

Bereich                            Emissionskontigent

LEK tags [dB]             LEK nachts [dB]

GI I (ca. 6,0 ha)                     67                                50

GI II a (ca. 1,5 ha)                   68                                52

GE (ca. 2,2 ha)                      63                                47

GI II b (ca. 0,6 ha)                   70                                55

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Art der baulichen Nutzung: GE Gewerbegebiet und GI Industriegebiet (§§ 8 und 9
    BauNVO und § 1 (5), (9) BauNVO)

Im GE und im GI sind nur Betriebe der Nutzfahrzeugproduktion und damit in Zusammenhang
stehende Betriebszweige zulässig. Zulässig sind nur Betriebe der nachfolgend genannten
Wirtschaftszweige (angelehnt an die Klassifikation der Wirtschaftszweige des statistischen
Bundesamtes (WZ 2008):

13.95  Herstellung von Vliesstoff und Erzeugnissen daraus *
13.96  Herstellung von technischen Textilien *
22.11 Herstellung und Runderneuerung von Bereifungen *
22.19 Herstellung von sonstigen Gummiwaren *
22.21  Herstellung von Platten, Folien, Schläuchen und Profilen aus Kunststoffen *
22.29  Herstellung von sonstigen Kunststoffwaren *
23.12  Veredelung und Bearbeitung von Flachglas *
25.12  Herstellung von Ausbauelementen aus Metall *
25.5    Herstellung von Schmiede-, Press-, Zieh- und Stanzteilen, gewalzten Ringen

und pulvermetallurgischen Erzeugnissen *
25.61  Oberflächenveredelung und Wärmebehandlung *
25.62  Mechanik a.n.g. *
25.93  Herstellung von Drahtwaren, Ketten und Federn *
25.94  Herstellung von Schrauben und Nieten *
25.99  Herstellung von Metallwaren a.n.g. *
26.11.9        Herstellung von sonstigen elektronischen Bauelementen *
27.11 Herstellung von Elektromotoren, Generatoren und Transformatoren *
27.12  Herstellung von Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen *
27.2    Herstellung von Batterien Akkumulatoren *
27.32  Herstellung von sonstigen elektronischen und elektrischen Drähten und Kabeln *
27.4    Herstellung von elektrischen Lampen und Leuchten*
27.9    Herstellung von sonstigen elektrischen Ausrüstungen und Geräten a.n.g. *
28.11 Herstellung von Verbrennungsmotoren und Turbinen (ohne Motoren für Luft-

und Straßenfahrzeuge)
28.13  Herstellung von Pumpen und Kompressoren *
28.15  Herstellung von Lagern, Getrieben, Zahnrädern und Antriebselementen *
28.92.2        Herstellung von Bau- und Baustoffmaschinen *
29.10.2        Herstellung von Nutzkraftwagen und Nutzkraftwagenmotoren
29.2    Herstellung von Karosserien, Aufbauten und Anhängern
29.3    Herstellung von Teilen und Zubehör für Kraftwagen
45.19  Handel mit Kraftwagen mit einem Gesamtgewicht von mehr als 3,5 t 

(ausgenommen Wohnwagen und Wohnmobile)
45.20.4         Instandhaltung und Reparatur von Kraftwagen mit einem Gesamtgewicht von
           mehr als 3,5 t (ohne Lackierung und Autowäsche)
45.31  Großhandel mit Kraftwagenteilen und -zubehör

*für den Nutzfahrzeugbau und mit dem Nutzfahrzeugbau in Zusammenhang stehende
Betriebszweige

Betriebe, die Reparaturmaßnahmen an den in der Liste aufgeführten Produkten
durchführen, sind ebenfalls zulässig. Bürogebäude, die im Plangebiet ansässigen Betrieben
zugehörig sind, sind ebenfalls zulässig.

Ausnahmsweise zulässige Nutzungen
Innerhalb des Gewerbe- und des Industriegebietes können ausnahmsweise zugelassen
werden:
· Kantinen, die der Versorgung des Gebietes dienen
· Betriebszugehörige Tankstellen
Ausnahmsweise sind Betriebe des Handwerkhandels sowie Einzelhandelsbetriebe mit dem
Warensortiment
· Kraftwagen mit mehr als 3,5 t
· Landmaschinen
· Kraftwagenteile und -zubehör
in den Baugebieten zulässig.

Gliederung nach Abstandserlass (Abstandserlass vom 06.06.2007 (MBI. NRW 2007, S. 659)

Im GI I sind Betriebsarten der Abstandsklasse I bis IV des Abstandserlasses vom 06.06.2007
nicht zulässig. Betriebsarten der Abstandsklassen I bis IV der Abstandsliste des
Abstandserlasses 2007 sowie Anlagen mit vergleichbarem Emissionsgrad nicht zulässig.

In den GI II a, GI II b und GE Baugebietstypen sind Betriebsarten der Abstandsklassen I bis V
des Abstandserlasses vom 06.06.2007 nicht zulässig. Betriebsarten der Abstandsklasse VI
des Abstandserlasses 2007 sowie Anlagen mit vergleichbarem Emissionsgrad sind zulässig.

Störfallbetriebe
Ausgeschlossen sind Anlagen, die einen Betriebsbereich im Sinne von § 3 (5a) BlmSchG
bilden oder Teil eines solchen Betriebsbereiches wären (§ 9 (1) 1 BauGB I.V.m. § 1 (5), (9)
BauNVO).

2.  Maß der baulichen Nutzung (§ 9 (1) 1 BauGB, §§ 16 ff BauNVO)

2.1 Höhe baulicher Anlagen (§ 18 (1) BauNVO)

Die Höhe baulicher Anlagen wird als Höchstmaß festgesetzt. Als Wandhöhe wird die
Höhenlage der äußeren Schnittkante der Außenwand mit der Dachhaut bezeichnet. Unterer
Bezugspunkt ist die Höhe über Normalhöhennull (NHN) in Metern.

Ausnahmen (§ 9 (1) BauGB i.V.m. § 31 (1) BauGB und § 16 (6) BauNVO)

Die festgesetzte Höhe baulicher Anlagen darf durch Solaranlagen, Schornsteine und
Abluftrohre sowie untergeordnete technisch notwendige Nebenanlagen im Sinne des
§ 14 BauNVO um bis zu 5 m überschritten werden.

3.   Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum
      Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

3.1 Versiegelungsbeschränkungen und Pflanzmaßnahmen auf den Baugrundstücken
      (§ 9 (1) 20, 25 BauGB)

20 % der Baugrundstücke sind mit standortgerechten Bäumen und Sträuchern zu
bepflanzen. Die Pflanzung soll soweit möglich entlang der Grundstücksgrenzen erfolgen, der
Pflanzstreifen muss eine Mindestbreite von 2 m haben.

Auf den Baugrundstücken ist je angefangene 2.000 m² Baugrundstücksfläche ein
standortgerechter Laubbaum 1. oder 2. Ordnung als Hochstamm 3-mal verpflanzt, mit
Ballen, Stammumfang 18-20 cm anzupflanzen, dauerhaft zu pflegen und zu erhalten.

3.2 Dachbegrünung (§ 9 (1) 25a BauGB)

Im Gewerbe- und Industriegebiet sind mindestens 30 % der Dachflächen extensiv zu
begrünen. Die Mindeststärke der Vegetationsschicht beträgt 8 cm. Die Begrünung ist
dauerhaft zu erhalten.

3.3 Stellplatzbegrünung (§ 9 (1) 25a BauGB)

Private PKW-Stellplatzflächen sind zu begrünen durch:
· Anpflanzen von mindestens 1 standortgerechtem Laubbaum 1. oder 2. Ordnung als
     Hochstamm, 3-mal verpflanzt, mit Ballen, Stammumfang 18-20 cm jeweils nach fünf
     Stellplätzen in eine mind. 6 m² große, offene Baumscheibe.
· Dauerhafte Pflege und Erhaltung bzw. gleichartiger Ersatz verlustig gegangener
     Gehölze.
· Es sind Arten der Pflanzliste zu verwenden.
Die auf den privaten Stellplatzanlagen zu pflanzenden Bäume sind bei der Ermittlung der
Zahl der gemäß textlicher Festsetzung 3.1 zu pflanzenden Bäume nicht einzurechnen.

3.4 Straßenraumbegrünung (§ 9 (1) 25a BauGB)

Die Erschließungsstraße ist zu begrünen durch:
· Anpflanzung von mindestens 6 einheimischen Laubbäumen 2. Ordnung als
     Hochstämme mit Ballen, Stammumfang 18-20 cm
· Anpflanzung in mind. 6 m² große, offene Baumscheiben
· Dauerhafte Pflege und Erhaltung bzw. Ersatz verlustig gegangener Gehölze
· Es sind Arten der Pflanzliste zu verwenden.
· Im Schutzbereich der Hochspannungsleitung sind die Pflanzmaßnahmen mit dem

Netzbetreiber abzustimmen (siehe textliche Festsetzung 7.2).
In den begrünten öffentlichen Straßenverkehrsflächen und den privaten Stellplatzanlagen ist
die Versickerung von dort anfallendem Niederschlagswasser zulässig.

3.5 Anpflanzfläche Streuobstwiese (§ 9 (1) 25a BauGB)

Die Flächen sind als extensiv zu pflegende Streuobstwiese zu entwickeln. Sie sind insgesamt
durch das Ausbringen von samenhaltigem Aufwuchs als Wiese anzulegen. Auf der Fläche
sind mindestens 32 Obstbäume unterschiedlicher regionaler Sorten als Hochstämme (mind.
16 cm Stammumfang) zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten. Abgängige Bäume sind zu
ersetzen (siehe Maßnahmenblatt im Umweltbericht).

3.6 CEF-Maßnahme für die Feldlerche (§ 9 (1a) BauGB)

Strukturverbessernde Maßnahmen in Ackerflächen: flächige selbstbegrünende
Ackerbrache in Kombination mit Lerchenfenstern
Die Lebensraumstrukturen für die Feldlerche und andere Vogelarten des Offenlandes sind
innerhalb des Flurstücks 42, Flur 94, Gemarkung Waltrop auf einer Gesamtfläche von 1 ha
selbstbegrünende Ackerbrache sowie ergänzend dazu drei ca. 20 m² große Lerchenfenster
für die Lebensraumansprüche der Feldlerche gemäß Kapitel 6.2 des artenschutzrechtlichen
Fachbeitrages zu optimieren. Die Maßnahme wird dem Bebauungsplan Nr. 92 "Im Dicken
Dören" zugeordnet und über einen städtebaulichen Vertrag gesichert.

4. Grünflächen (§ 9 (1) 15, 20, 25 BauGB)

4.1 Begrünte Erdwälle (§ 9 (1) 20 und 25a BauGB)

In den mit             gekennzeichneten Flächen ist ein maximal 5 m hoher Erdwall zu errichten.
Bezugspunkt für die Unterkante des Lärmschutzwalls ist der höchste Punkt des gewachsenen
Geländes (§ 9 (1) Nr. 20 BauGB).

Der Erdwall ist als locker modellierter Pflanzwall mit Gehölzstrukturen zu entwickeln durch:
· Pflanzung standortheimischer Sträucher (Qualität mind. 70-90 cm Pflanzenhöhe, 2-
     3-mal umgepflanzt, Pflanzabstand 1,5 x 1,5 m zu Sträuchern, (3 x 3 m zu Bäumen)
· Sporadisch dazwischen je 10 m Länge des Erdwalls ein Hochstammbaum 1. oder 2.
     Ordnung pflanzen (1. Ordnung = Endwuchshöhe > 20 m; 2. Ordnung = Endwuchshöhe
      > 10 m und < 20 m)

4.2 Zu erhaltene Bäume (§ 9 (1) 25b BauGB)

Die im Bebauungsplan gekennzeichneten Gehölze sind dauerhaft zu erhalten und bei Verlust
zu ersetzen.

5. Pflanzliste

· Acer platanoides (Spitz-Ahorn)
· Acer platanoides ´Deborah´ (Blut-Ahorn)
· Acer platanoides ´Cleveland´(Spitz-Ahorn ´Cleveland´)
· Acer platanoides ´Columnare´(Säulen-Ahorn)
· Acer platanoides ´Emerald Queen´(kegelförmiger Spitzahorn)
· Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn)
· Aesculus hippocastanum (Rosskastanie)
· Aesculus carnea (Purpur-Kastanie)
· Carpinus betulus ´Fastigiata´ (Säulen-Hainbuche)
· Fagus sylvatica (Rot-Buche)
· Fraxinus excelsior  (Gemeine Esche)
· Fraxinus excelsior ´Altena´(Esche ´Altena´)
· Fraxinus excelsior ´Atlas´(Esche ´Atlas´)
· Fraxinus excelsior ´Westhof´s Glory´(Esche ´Westhofs Glory)
· Juglans regia (Walnuss)
· Quercus petraea (Trauben-Eiche)
· Quercus robur (Stiel-Eiche)
· Sorbus aria ´Magnifica´( Mehlbeere)
· Sorbus aucuparia (Eberesche)
· Sorbus aria ´Fastigiata´(Säulen-Eberesche)
· Tilia cordata (Winter-Linde)
· Tilia cordata ´Greenspire´(Stadt-Linde)
· Tilia europaea (Holländische Linde)
· Tilia tomentosa (Silber-Linde)

6.  Externe Flächen und Maßnahmen zum Ausgleich erheblicher Beeinträchtigungen
     des Landschaftsbildes sowie der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Natur-
     haushaltes (§ 1a (3) und § 9 (1a) BauGB)

6.1 Externe Ausgleichsfläche 1 (siehe Beikarte)

Auf der gegenwärtig als Wirtschaftsgrünland intensiv genutzten Fläche der Flurstücke 170,
171, Flur 102, Gemarkung Waltrop, ist eine Streuobstwiese anzulegen und dauerhaft zu
erhalten. Auf der Wiesenfläche sollen 13 Obstbäume unterschiedlicher regionaler Sorten
als Hochstämme (mind. 16 cm Stammumfang) gepflanzt werden. Abgängige Bäume sind zu
ersetzen.

Auf der Fläche innerhalb des 51 m breiten Schutzstreifen der 110 kV
Hochspannungsfreileitung dürfen keine Obstbäume gepflanzt werden. Die Fläche ist
insgesamt durch das Ausbringen von samenhaltigem Aufwuchs als Wiese anzulegen.

6.2 Externe Ausgleichsfläche 2 (siehe Beikarte)

Eine gegenwärtig intensiv landwirtschaftlich genutzte 1 ha große Fläche des Flurstücks 42,
Flur 94, Gemarkung Waltrop, ist als selbstbegrünende wildkrautreiche Brachfläche zu
entwickeln.

7. Schutzstreifen / von Bebauung freizuhaltende Flächen (§ 9 (1) 10 BauGB)

7.1 Schutzstreifen außer Betrieb befindliche Ferngasleitung (§ 9 (1) 10 BauGB)

Bäume, Hecken und tiefwurzelnde Sträucher innerhalb des Schutzstreifens der
Ferngasleitung sind unzulässig. Der Trassenverlauf der Ferngasleitung muss sichtfrei und
begehbar bleiben.

Nicht zulässig innerhalb des Schutzstreifens sind außerdem:

· Die Errichtung von Gebäuden aller Art, sowie von Mauern parallel bzw. unmittelbar
     neben der Ferngasleitung
· Oberflächenbefestigung in Beton
· Dauerstellplätze
· Die Einleitung von Oberflächenwasser /- aggressiver Abwässer
· Sonstige Einwirkungen, die den Bestand oder den Betrieb der Leitung gefährden
     oder beeinträchtigen können.

Nur unter besonderer Zustimmung und Einhaltung der Auflagen sind statthaft:
· Die Freilegung der Leitung
· Niveauveränderungen im Schutzstreifen
· Der Neubau von kreuzenden oder parallel führenden Straßen, Wegen, Kanälen,
     Rohrleitungen, Kabeln, Freileitungen und Gleisanlagen
Bei sonstigen Baumaßnahmen, bei denen eine Leitungsbeeinflussung nicht ausgeschlossen
ist, ist der Leitungsbetreiber zu beteiligen.

7.2 Schutzstreifen Hochspannungsleitung (§ 9 (1) 10 BauGB)

Innerhalb des Schutzstreifens der Hochspannungsleitung sind Bauvorhaben sowie
Anpflanzungen mit dem Netzbetreiber abzustimmen. Zur Prüfung und abschließenden
Stellungnahme des Netzbetreibers sind Bauunterlagen zuzusenden.

Der Schutzstreifen der Leitung wird für Bauwerke mit einer Bauhöhe von maximal 3 m über
EOK ausgewiesen. Die Gebäude erhalten eine Bedachung nach DIN 4102 "Brandverhalten
von Baustoffen und Bauteilen", Teil 7. Glasdächer sind nicht zulässig. Im Schutzstreifen der
Leitung dürfen nur solche Anpflanzungen vorgenommen werden, die eine Endwuchshöhe
von maximal 3 m erreichen. Die Hochspannungsfreileitung muss jederzeit zugänglich und
anfahrbar sein.

8. Bauliche Maßnahmen für den Einsatz erneuerbarer Energien, insbesondere für
    Solarenergie (§ 9 (1) 23b BauGB)

Im gesamten Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes sind die nutzbaren Dachflächen der
Gebäude und baulichen Anlagen innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen zu
mindestens 20 % mit Photovoltaikmodulen zur Nutzung der einfallenden solaren
Strahlungsenergie auszustatten (Solarmindestfläche).

Werden auf dem Dach Solarwärmekollektoren installiert, so kann die hiervon beanspruchte
Fläche auf die zu realisierende Solarmindestfläche angerechnet werden.

Nutzbar ist derjenige Teil der Dachfläche, der für die Nutzung der Solarenergie aus
technischen und wirtschaftlichen Gründen verwendet werden kann. Der nutzbare Teil der
Dachfläche ist in einem Ausschlussverfahren zu ermitteln. Danach sind die nicht nutzbaren
Teile (in m²) abzuziehen. Nicht nutzbar sind insbesondere:

1.  Ungünstig ausgerichtete und geneigte Teile der Dachfläche nach Norden (Ostnordost
     bis Westnordost) - Ost-West ausgerichtete Dächer sind ausdrücklich von der
     Solarpflicht eingeschlossen, weil sie gut nutzbar sind;
2.  erheblich beschattete Teile der Dachfläche durch Nachbargebäude, Dachaufbauten
     oder vorhandene Bäume;
3.  von anderen Dachnutzungen, wie Dachfenster, Gauben, Dacheinschnitte,
     Dachaufbauten wie Schornsteine oder Entlüftungsanlagen belegte Teile des Daches.

9. Lärmschutz

Emissionskontingentierung (§ 9 (1) 24 BauGB; § (4) Satz 2 BauNVO)

Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der folgenden
Tabelle angegebenen Emissionskontingente LEK nach DIN 45691 weder tags (6:00 bis 22:00
Uhr) noch nachts (22:00 bis 06:00 Uhr) überschreiten.

Den Festsetzungen zum Lärmschutz liegen die Berechnungen des schalltechnischen
Gutachtens zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 92 "Im Dicken Dören" der Stadt
Waltrop des Büros Kötter Consulting Engineers, Rheine aus November 2022 zugrunde.

Maßgebliche Außenlärmpegel

Die gesamten bewerteten Bau-Schalldämm-Maße der Fassaden schutzbedürftiger Büro- und
Aufenthaltsräume sind auf der Grundlage der festgesetzten maßgeblichen Außenlärmpegel
nach DIN 4109-2, Ausgabe Januar 2018 zu dimensionieren.

RECHTSGRUNDLAGEN
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Denkmalschutzgesetz (DSchG NRW) in Kraft getreten am 01.06.2022 (GV.NRW. S. 662)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am
25.02.2021 die Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 92 "Im Dicken
Dören" gem. § 2 (1) BauGB beschlossen.
Der Beschluss ist am 01.04.2021
öffentlich bekannt gemacht worden.

Waltrop, den 28.07.2023

         gez.
______________
    Mittelbach
(Bürgermeister)

Aufgestellt gem. § 2 (1) BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23.
November 2017 (BGBL.I.S. 3634).

Waltrop, den 28.07.2023
Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag

          gez.
________________
      Scheiba
   (Dezernent)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am
25.02.2021 die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit des Vorentwurfes des
Bebauungsplanes gem. § 3 (1) BauGB
beschlossen.

Waltrop, den 28.07.2023

         gez.
_______________
    Mittelbach
(Bürgermeister)

Die Bürgerbeteiligung gem. § 3 (1) BauGB ist
folgendermaßen durchgeführt worden:

a) Der Termin der Online-Bürgerinformations-
    veranstaltung ist am 01.04.2021 öffentlich
    bekannt gemacht worden.
b) Jedem Bürger ist am 19.04.2021 im Zuge
    der Online-Bürgerinformationsveranstaltung
    die Möglichkeit gegeben worden, die
    Planung zu erörtern und sich mündlich
    oder schriftlich im Rahmen der frühzeitigen
    Beteiligung der Öffentlichkeit vom
    19.04.2021 bis zum 03.05.2021 zu äußern.

Waltrop, den 28.07.2023
        gez.
_______________
    Scheiba
 (Dezernent)

Der Entwurf des  Bebauungsplans Nr. 92
"Im Dicken Dören" und die Begründung
haben gem. § 3 (2) BauGB vom 28.03.2022
bis einschließlich 09.05.2022 öffentlich
ausgelegen.

Waltrop, den 28.07.2023

Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag

         gez.
_________________
      Scheiba
   (Dezernent)

Der Rat der Stadt Waltrop hat den
Bebauungsplan Nr. 92 "Im Dicken Dören"
und die Begründung am 20.06.2023 als
Satzung gem. § 10 BauGB beschlossen.

Waltrop, den 28.07.2023

         gez.
_______________
    Mittelbach
(Bürgermeister)

Der geänderte Entwurf des  Bebauungs-
plans Nr. 92 "Im Dicken Dören" und die
geänderte Begründung haben gem. § 4a (3)
BauGB i.V.m. § 3 (2) BauGB vom
19.12.2022 bis einschließlich 27.01.2023
öffentlich ausgelegen.

Waltrop, den 28.07.2023

Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag

         gez.
_________________
      Scheiba
   (Dezernent)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am
08.12.2022 den geänderten Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. 92 "Im Dicken Dören"
und die erneute, eingeschränkte öffentliche
Auslegung des geänderten Entwurfes des
Bebauungsplanes gem. § 4a (3) BauGB
i.V.m. § 3 (2) BauGB beschlossen.

Waltrop, den 28.07.2023

         gez.
_______________
    Mittelbach
(Bürgermeister)

Ort und Zeit der erneuten, eingeschränkten
öffentlichen Auslegung des geänderten
Bebauungsplanentwurfes ist am 09.12.2022
ortsüblich bekannt gemacht worden mit
dem Hinweis gem. § 3 (2) Satz 2 BauGB.

Waltrop, den 28.07.2023

Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag

         gez.
_______________
      Scheiba
   (Dezernent)

Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung des
Bebauungsplanentwurfes ist am 18.03.2021
ortsüblich bekannt gemacht worden mit
dem Hinweis gem. § 3 (2) Satz 2 BauGB.

Waltrop, den 28.07.2023

Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag

         gez.
_______________
      Scheiba
   (Dezernent)

Der Rat der Stadt Waltrop hat am
17.03.2021 den Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. 92 "Im Dicken Dören"
und die öffentliche Auslegung des
Entwurfes des Bebauungsplanes gem. § 3
(2) BauGB beschlossen.

Waltrop, den 28.07.2023

        gez.
_______________
    Mittelbach
(Bürgermeister)

Der Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB
sowie der Ort, an dem der Bebauungsplan
zur Begründung zu jedermanns Einsicht
bereitgehalten werden, sind am 01.08.2023
gem. § 10 (3) BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht worden. Mit der Bekanntmachung
ist der Bebauungsplan in Kraft getreten.

Waltrop, den 02.08.2023

Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag

       gez.
_______________
    Suntrup
(Leitung Stadtplanung)

15,94

Datum

a

Der Satzungsbeschluss und der Ort, an
dem der Bebauungsplan mit der Be-
gründung und der zusammenfassenden
Erklärung nach § 10a (1) BauGB zu
jedermanns Einsicht bereitgehalten
werden, sind im ergänzenden Verfahren
nach § 214 (4) BauGB rückwirkend zum
01.08.2023 am 25.03.2024 erneut
ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Damit ist der Bebauungsplan am
01.08.2023 in Kraft getreten.

Waltrop, den 04.04.2024

Der Bürgermeister
Fachbereich Stadtentwicklung
Im Auftrag
       gez.
_______________
    Suntrup
(Leitung Stadtplanung)
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